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Herren Verbandskl Süd

EK Söllingen : TTC Karlsruhe-Neureut 
Sonntag, 03.04.2022, 11:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TTC Karlsruhe-Neureut beim EK 
Söllingen

Im Spiel der Herren Verbandskl Süd traf der EK Söllingen am Sonntag, den 03. April im 11.
Saisonspiel auf den TTC Karlsruhe-Neureut. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig
war, dass der EK Söllingen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Gille / Stebner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Gille / Missal
hatten im Spiel gegen Kungl / Schäfer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Beim wenig später folgenden 8:11, 11:4, 11:8, 11:5-Erfolg gegen Xu /
Bruno kamen Staiger / Geiger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Felix Gille gegen Steffen Schäfer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 10:12, 11:5 nicht verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Gille
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christopher Kungl. Anschließend ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Rudolf Stebner besiegelte daraufhin mit einem
3:1 gegen Maximilian Mackeldey einen Punkt für sein Team. Kaum was zu bestellen hatte Claus
Staiger beim 3:11, 7:11, 7:11 gegen Dominik Reis. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jens Geiger
und Edoardo Bruno, das Jens Geiger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Kaum was zu bestellen hatte dann Jeremias Missal beim 4:11, 8:11, 9:11 gegen Guanglang Xu. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Felix Gille gelang es, Christopher Kungl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Lukas Gille hatte derweil gegen Steffen Schäfer bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den EK Söllingen am 09.04.2022 gegen den TTC 95 Odenheim II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.04.2022
gegen den TTV Ettlingen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 EK Söllingen

Doppel: Gille / Stebner 1:0, Gille / Missal 1:0, Staiger / Geiger 1:0 
Einzel: F. Gille 2:0, L. Gille 2:0, R. Stebner 1:0, C. Staiger 0:1, J. Geiger 1:0, J. Missal 0:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut
Doppel: Kungl / Schäfer 0:1, Reis / Mackeldey 0:1, Xu / Bruno 0:1 
Einzel: C. Kungl 0:2, S. Schäfer 0:2, D. Reis 1:0, M. Mackeldey 0:1, G. Xu 1:0, E. Bruno 0:1


